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Monatsspruch April

Hoffnung erfüllt uns...

Ja wirklich, wir Christen dür-
fen erfüllt sein von der Hoffnung, 
dass dem Leben und der Liebe 
immer die Zukunft gehören wird.

Wir feiern Ostern - das Fest, an 
dem das Leben denen durch die 
Finger flutscht, die einen Men-
schen in ein Grab verbannt und 
mit wachenden Soldaten davor 
verhindern wollten, dass aus die-
sem Grab einer lebendig heraus-
kommt. 
Ja, die Machthaber, die meinen 
über dem Gesetz zu stehen, sie 
haben Macht. 
Die Macht dazu, willkürliche Ur-
teile zu sprechen, sogar die Macht 
dazu, dem Leben eines Verurteil-
ten ein Ende zu setzten.

Auch Jesus konnte dieser Macht 
nicht entkommen, zumindest drei 
Tage lang. 
Doch dann hat Gott ihm ein neu-
es Leben mit einem neuen Leib 
geschenkt. 
Der auferstandene Jesus ist den 
verzweifelten Jüngern begegnet.

Er hat sie angesprochen, ist ein 
Stück Weg mit ihnen gegangen, 
hat sich mit ihnen an den Abend-
brottisch gesetzt und hat das Brot 
mit ihnen geteilt.

„Und da wurden ihre Augen ge-
öffnet..., 
und sie erkannten ihn...,  
und er verschwand vor ihnen.“

So heißt es in der Emausgeschich-
te aus dem Lukasevangelium im 
24. Kapitel.

Ja den leibhaftigen Auferstan-
denen können die Jünger nicht 
festhalten.

Aber mit der Hoffnung, die er in 
ihnen geweckt hat, ziehen sie nun 
furchtlos hinaus in die Welt.

Sie legen Rechenschaft von ihrer 
Hoffnung ab, wie es in der Mo-
natslosung heißt.  
Manche von den Jüngern beka-
men die Macht der Mächtigen 
zu spüren, so wie auch die Mär-
tyrer, viele unserer Heiligen und 
auch Zeitgenossen wie Dietrich 
Bonhoeffer oder zuletzt Alexej 
Nawalny. Sein Bild mit dem lä-
chelnden Gesicht und den zum 
Herz der Liebe verbundenen Hän-
de können die Büttel der Macht 
übertünchen. Aber die Hoffnung, 
die er ausstrahlt, die lebt weiter. 
Die vielen Blumen an seinem Grab 
zeugen davon.

Es grüßt Sie herzlich Ihr Pfarrer 

Jürgen Rix 



4

Weltgebetstag

Am 1.3.24 feierten wir in St. 
Hedwig den Weltgebetstag, 
der diesmal von Frauen aus 
Palästina entworfen worden 
war – und das lange vor dem 
7.Oktober 2023. Angesichts 
der aktuellen politischen Lage 
wurde noch mehrmals an der 
Weltgebetstags-Ordnung nach-
gebessert. Man konnte die fast 
schon verzweifelte Sehnsucht 
nach Frieden spüren, aber auch 
die tiefen Gräben, die erneut 

aufgerissen worden sind. Und 
so gab es wohl nichts Dringen-
deres als gemeinsam für Frieden 
zu beten. 

Im Anschluss wartete wieder ein 
unglaublich vielfältiges Buffet 
und beim gemeinsamen Essen 
war viel Gelegenheit, einander 
kennenzulernen. Den Weltge-
betstag nicht mehr einzeln, 
sondern mit vielen Gemeinden 
zusammen zu feiern, war und 
ist eine gute Idee! 
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Fasching

Sowohl in der „Bunten Runde“, als auch im Herlaser Frauenkreis, 
konnten wir ausgiebig Fasching feiern, weil Rainer Eichner aus 
Donnersreuth an seinem Akkordeon für gute Stimmung gesorgt 
hat. Pfarrer Rix schlüpfte in die Rolle von Franz Koschutnig aus Süd-
kärnten und erzählte von den Leiden eines Mannes, dessen Braut 
ihn auf den Großglockner treibt, obwohl er lieber Gurktaler Kräu-
terbitter im Kreis seiner Freunde trinken würde.

Schön ist die 
Jugend...

Die Show-Tanz 
Garde hat un-
sere Senioren 
begeistert.

Danke für den 
Auftritt, den 
Sabine Gräf 
wieder für uns 
organisiert hat.
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Unser Paul Gerhardt...

Vollverpflegung: Im neuen Kin-
dergartenjahr ab September 
2024 werden wir eine Vollver-
pflegung für den gesamten 
Kindergartentag anbieten. Das 
bedeutet, dass gemeinsam mit 
den Kindern das Buffet zum 
Frühstück geplant und vorbe-
reitet wird, alle Kinder, die über 
Mittag im Kindergarten sind, 
eine warme Mahlzeit bekom-
men und es immer einen kleinen 
Nachmittagssnack geben wird.  
Für die Krippenkinder wird es 
zum besseren Überblick auf den 
Tisch gestellt. Die Kinder wählen 
dann nach ihren Vorlieben aus. 

Die Aufgabe der Ernährungs-
bildung und Gesundheitserzie-
hung wird zukünftig in unseren 
pädagogischen Leitlinien fest 

verankert. Denn angesichts der 
steigenden Aufenthaltsdauer 
von Kindern in öffentlichen 
Einrichtungen sehen wir es als 
unsere Verantwortung an, ein 
angemessenes Verpflegungsan-
gebot bereitzustellen. Für die 
Organisation sind die pädagogi-
sche Mitarbeiterinnen zuständig 
und werden von der Küchen-
kraft unterstützt. Wir behalten 
sowohl Zuckerkonsum, die Ver-
wendung von regionale Zutaten 
sowie qualitativ hochwertigen 
Lebensmittel im Blick. Einen 
großen Anteil Obst, Gemüse 
und Milchprodukte erhalten wir 
über das EU-Schulprogramm. 
Unser Lieferpartner dafür ist der 
Biomarkt Lages. 
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...Kindergarten 

Termine April:
 19.04. Leseabend  

 26.04. UNESCO Projekttag zum 
Thema: Hände reichen – Brücken 
bauen 

Termine Mai: 

 31.05. Schließtag
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Singtreff
Gemeindehaus Mangersreuth
Kontakt: Dieter Wölfel
Telefon:  90 87 70
8. + 22.4.; um 19:00 Uhr;
6.+ 27.5. um 19:00 Uhr.

SOUND OF FAITH - Gospel & Lobpreis
Freitag, 17:30 Uhr
Gemeindehaus Mangersreuth 
Kontakt: Heidi Hübner 
Telefon:  0171-3524262

Frauenkreis Herlas
Kontakt: Doris Engelbrecht 
Telefon:  7 63 10

8.4.2024 17:45 Uhr Treffpunkt 
Herlas Gemeindesaal. Abfahrt in 
den Kessel zu Anette Schoberth. 
„Mein Hobby - die Bienen“ an-
schl. Imbiss 

6.5.2024 19:00 Uhr Adrienne 
Dornhöfer: „Über den Tellerrand 
hinaus.“

„Bunte Runde 60 plus
Gemeindehaus Mangersreuth
Beginn: jeweils 15:00 Uhr
Kontakt: Brigitte Bohl
Telefon: 3914483 

9.4.2024 Christsein in China  
mit Pfr. Sigurd Kaiser (We)

7.5.2024 Frühlingslieder mit 
Reiner Eichner (Rix)

Gruppen und Kreise

Hauskreis
Ort:   Fröbelstraße 9
Kontakt: Fam. Hertel
Telefon: 76956

Besuchsdienstkreis 
Gemeindehaus Mangersreuth 
Kontakt: Pfrin. Bettina Weber 
Telefon: 7181 
7.5.2024, 10:00 Uhr.

Ökumenischer Gesprächs-
treff Reden über Gott 
und die Welt
Gemeindehaus Mangersreuth
Kontakt: Pfrin. Bettina Weber
Telefon: 7181
8.5., 10:00 Uhr, Gemeindehaus

Kirchenvorstandssitzung
25.4.2024, 19:30 Uhr, Herlas
3.6.2024, 19:30 Uhr Gemeinde-
haus Mangersreuth
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Wir sind für Sie da

1. Pfarrstelle
Pfarrerin Bettina Weber
Magister-Goldner-Platz 1
95326 Kulmbach
Tel. 09221 7181
bettina.weber@elkb.de

2. Pfarrstelle 
Pfarrer Jürgen Rix
Herlas 14
95326 Kulmbach
Tel. 09221 74811
Fax 09221 690 737
juergen.rix@elkb.de

Mesner & Friedhofswärter
Waldemar Wagner 
Telefon 09221 821 52 89

Paul-Gerhardt-Kindergarten
Leitung: Monika Hoffmann
Friedrich-Schönauer-Str. 17
95326 Kulmbach
Telefon 09221 7 56 60
paul-gerhardt@die-kita.de

Vertrauensmann 
des Kirchenvorstandes
Thomas Weigel
Rohr 21
95512 Neudrossenfeld
Telefon 09203 973 97 79

Friedhofsverwaltung
Jürgen Rix  (s. links)
Zu den Geschäftszeiten des Pfarr-
amts: Silke Laufer (s. links)

Organist
Richard Groß 
Telefon 09221 769 15

Impressum:
Herausgeben von der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Kulmbach-Mangersreuth, Magister-Goldner-
Platz 2, 95326 Kulmbach, Telefon 09221-7181, V.i.S.d.P.: Pfarrer Jürgen Rix, 
Druckerei: SHP Print Office;  Bildernachweis: Gemeindebrief-evangelisch.de, Privat

Gabenkonto Mangersreuth
VR Bank Oberfranken Mitte
IBAN: DE66 7719 0000 0102 5001 75
BIC:   GENODEF1KU1

Achtung neue Bankverbindung!
Kirchgeldkonto Mangersreuth
Sparkasse Kulmbach-Kronach
IBAN DE66 7715 0000 0101 9234 31
BYLADEM1KUB

Pfarramtsbüro
Magister-Goldner-Platz 2
95326 Kulmbach
Tel. 09221 7181
Fax 09221 90 80 59
pfarramt.mangersreuth@elkb.de
www.mangersreuth-evangelisch.de
Bürozeiten:
Sekretärin: Silke Laufer
Montag:       8:00 - 11:30 Uhr
  13:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch:   13:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag:   8:00 - 11:30 Uhr
Freitag:          8:00 - 11:30 Uhr
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Konfirmanden 2024

Konfirmanden 1. Sprengel

Arthur Agarkov
Fabian Geiger
Sebastian Grosam
Elisa Haufe
Louis Meinold

Tom Müller
Simon Pittroff
Constantin Schneider
Max Schramm
Matilda Stübinger
Selin Zirek

27 unterschiedliche junge Menschen - jeder hat eigene Ideen - je-
der seinen eigenen Rhythmus im Leben. So sind unsere Konfirman-
den bei ihrem Vostellungsgottesdienst in die Kirche eingezogen. 
Doch bald haben sie sich zu einem gemeinsamen Rhythmus zusam-
mengefunden und dabei gemerkt - das tut gut - das schenkt ein 
prima Gefühl von Gemeinschaft. Der Glaube an Jesus Christus - ein 
beschwingender Rhythmus für das Leben - das wünschen wir unse-
ren Konfirmanden für ihren weiteren Lebensweg.
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Konfirmanden 2. Sprengel

Marie Cyris
Charlotte Eckert

Jan Geißler
Tizian Göldner
Luise Höhn
Paul Mühmel
Stella Pöhlmann
Alissa Reißig

Lena Schörner
Hannes Schomacher
Franka Schütz
Ella Sobotta
Maja Skowronek
Moritz Skowronek
Luis Weber
Maximilian Wirth
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Gottesdienste Osterzeit

OSTeRSONNTAG
31. März 2024 ZeITUMSTeLLUNG!!!

6:00 Uhr Osternacht mit Heili-
gem Abendmahl (Rix) + Team 
anschl. Osterfrühstück im Ge-
meindehaus
9:30 Uhr Festgottesdienst mit 
Heiligem Abendmahl (We)

OSTeRMONTAG
1. April 2024
9:30 Uhr Gottesdienst (Singer)

WeISSeR SONNTAG
7. April 2024
9:30 Uhr Gottesdienst (Rix)
10:45 Uhr Taufgottesdienst

14:00 Uhr   Andacht am Oster-
brunnen in Donnersreuth evtl. 
mit MGV Forstlahm-Kauerndorf

HIRTeNSONNTAG
14. April 2024
9:30 Uhr Gottesdient mit Heili-
gem Abendmahl (We)
11:00 Uhr Taufgottesdienst

JUBILATe
21. April 2024
9:30 Uhr Gottesdienst (Herold)
anschl. Kirchenkaffee

SAMStAg, 27. April 2024
15:00 Uhr Konfirmandenbeichte

KANTATe - KONFIRMATION 
SPReNGeL I
28. April 2024
10:00 Uhr  Festgottesdienst mit 
SOUND OF FAITH (We)

SAMStAg, 4. MAi 2024
15:00 Uhr Konfirmandenbeichte

ROGATe - KONFIRMATION 
SPReNGeL II
5. MAi 2024
9:30 Uhr Festgottesdienst mit 
Heiligem Abendmahl und (Rix)

CHRISTI HIMMeLFAHRT 
DONNErStAg, 9. MAi 2024

10:30 Uhr   Gottesdienst in Ten-
nach mit anschließender Bewir-
tung mit Musikverein Mangers-
reuth
- bei schlechtem Wetter in der 
Petrikirche (s.S. 21)

SONNtAg, 12. MAi 2024 
exAUDI
9:30 Uhr Gottesdienst (We)
10:45 Uhr Taufgottesdienst

DONNErStAg, 16. MAi 2024
17:00 Uhr ökumenische Wallfahrt von 
Mangersreuth zur ULF (s.S. 27)
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Gottesdienste / Konzert

PFINGSTSONNTAG 
19. MAi 2024
9:30 Uhr Festgottesdienst  mit 
Heiligem Abendmahl  (We)

PFINGSTMONTAG 
20. MAi 2024
9:30 Uhr Gottesdienst (Hastreiter)

SONNtAg, 26. MAi 2024 
TRINITATIS

9:30 Uhr Gottesdienst (Rix)

SONNtAg, 2. JuNi 2024 
1. SONNTAG NACH TRINITATIS
9:30 Uhr Gottesdienst (We) 
10:15 Uhr Familientreff im Ge-
meindehaus

SONNtAg, 9. JuNi 2024 
2. SONNTAG NACH TRINITATIS
9:30 Uhr Silberne Konfirmation 

mit Heiligem Abend-
mahl und Vorstel-
lung der neuen 
Konfirmanden evtl. 
mit Musikverein (Rix)

 

 

 

28. Juni 2024, Kirche Mangersreuth, 19:00 Uhr 
 
Eintritt frei! Um Spenden wird gebeten 
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Kirchgeld

Kirchgeld 2024

Das Kirchgeld 2024 wurde für 
den „laufenden Unterhalt der 
Gebäude unserer Gemeinde“ 
beschlossen.  
Die Kosten für die Kirchensanie-
rung sind vollständig beglichen.

Sie, liebe Gemeindeglieder, ha-
ben kräftig dafür gespendet. 
Herzlichen Dank dafür.

Für den Bau des Gemeindehau-
ses müssen wir noch Schulden 
in Höhe von 72.000 € bedienen.

Unser Kindergarten hat im letz-
ten Jahr positiv abgeschlossen, 
aber auch dafür müsssen wir 
immer Rücklagen bilden.

Der Kirchgeldbrief wird Sie im 
Frühsommer erreichen.  
Bitte werfen Sie ihn nicht weg: 
Das Kirchgeld ist Teil der Kir-
chensteuer, keine Spende. Wir 
bedanken uns jetzt schon für 
alles, was wieder unserer Ge-
meinde zugutekommen wird!

Sehr dankbar sind wir für den 
Ertrag der Kirchgelderhebung 
im vergangenen Jahr.  
Es sind 20.695,00 € eingegan-
gen bei 653 Zahlern.  
Die viele Unterstützerinnen und 
Unterstützer bestätigen uns in 
unserem Schaffen und spornen 
uns zu weiterer Kreativität an.
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Konfirmanden

Unsere Konfirmanden nach getaner Arbeit. Aus dem Christbaum 
haben sie ein „Christbaumkreuz“ gemacht. Aber vor den traurigen 
Tagen der Passion soll noch Zeit sein für die Freuden des Faschings.

Deine Zeit ist abgelaufen...

Wie oft wird das in unserer 
Welt über Menschen, aber 
auch auch über Ereignisse 
gesagt, die zuerst aufwändig 
gefeiert wurden und dann der 
Gleichgültigkeit preisgegeben 
werden.

Die Aktion „Christbaumkreuz“ 
setzt das immer wieder nach-
denklich stimmend in Szene.

Zum Glück gibt‘s Ostern. 
Denn deswegen ist die Zeit 
des Kindes in der Krippe nie 
abgelaufen... in Ewigkeit 
nicht.
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Konzert  Suzan Baker &  
   Dennis Lüddicke

„Make a joyful noise to the LORD“
„Singet dem HERRN ein neues Lied“ - so die Übersetzung des Titels mit 
dem Suzan und Dennis stets aufs Neue die Herzen der Zuschauer berüh-
ren und jedes Konzert zu einem unvergesslichen Ereignis werden lassen, 

  Am Sonntag, dem 14. April um 18:00 Uhr  
  dürfen wir sie in unserer Kirche begrüßen. 
  Eintritt frei: Um Spenden wird gebeten.
Die außergewöhnliche Stimme wurde Suzan Baker in die Wiege gelegt – 
genau wie ihre große Liebe zur Musik. Zusammen mit Dennis Lüddicke 
dessen Gitarrenkünste stilübergreifend sind, bildet sich eine musikalische 
Symbiose von bemerkenswerter Bandbreite. Ob Songs voller Power oder 
gefühlvolle Balladen – die beiden Künstler sind immer für einen Gänse-
hautmoment gut. 

Suzans Werke beste-
chen durch eine bildrei-
che Lyrik und Tiefgrün-
digkeit. Sie erzählen 
von selbst Erlebtem 
und -Erfahrenem. Der 
Glaube an Gott und 
Jesus Christus stellt ein 
zentrales Thema ihres 
Lebens und Schaffens 
dar. Aus dem tiefen 
Bedürfnis heraus, dem 
HERRN zu singen, ent-
stehen so wundervolle 
Eigenkompositionen, 
die den Anspruch ha-
ben, die Liebe zu Gott 
hörbar zu machen. 

Die beiden Künstler 
nehmen ihr Publikum 
mit auf eine gefühlvolle 
musikalische Reise und 
wollen berühren, begei-
stern und bewegen.
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  am:  Freitag, 26. April 2024

  um:  19:00 Uhr

  wo:  Kirche Mangersreuth

Herzliche Einladung zum Konzert des  
a capella Frauenensembles.

Das Konzert trägt den Titel „Laudate...“. 

Zu hören sind geistliche Werke von Nysted, Verdi, Caplet.....

Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten.

Konzert Femmes Vocales
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Veränderungen im Leben...

Landesstellenpläne
In den letzten Jahren waren wir 
sehr mit dem Landesstellenplan 
2024 beschäftigt:  
Da die Gemeinden kleiner und 
die Pfarrer*innen rarer werden, 
muss gut vorausgeplant wer-
den, damit alle Gemeindemit-
glieder auch weiterhin seelsor-
gerlich versorgt werden können. 
Das Dekanat Kulmbach verliert 
durch den Landesstellenplan, 
der im Juni nun umgesetzt wird, 
3,5 Pfarrstellen, wobei meistens 
keine ganzen Stellen wegfallen, 
sondern nur Stellenanteile.  
Als Beispiel: Petri III wird mit 
dem Ruhestand von Pfr. Bauer 
nicht mehr voll besetzt werden, 
sondern nur noch eine halbe 
Stelle sein.  
Die Pfarrstelle in Guttenberg 
wird mit dem Weggang von Pfr. 
Straß gar nicht mehr besetzt. 
In der Folge schließen sich Ge-
meinden enger zusammen und 
bilden Pfarreien. 

Pfarrhausbedarfs-Planung
Mangersreuth hat es mit Stel-
lenkürzung noch nicht getrof-
fen, allerdings befinden wir uns 
schon in der nächsten Phase, 
nämlich beim Landesstellenplan, 
der dann ca. 2030 umgesetzt 

wird. Dann wird Mangersreuth 
II eine halbe Gemeindestelle 
verlieren, da auch wir durch die 
vielen Kirchenaustritte keinen 
Anspruch mehr auf zwei ganze 
Stellen haben werden. 

Unsere Nachbargemeinde, die 
Kreuzkirche, ist eigentlich jetzt 
schon zu klein für eine ganze 
Pfarrstelle und hält sich „nur“ 
durch Sonderaufgaben, die Pfr. 
Jürgen Singer mit übernimmt, 
über Wasser. Von daher kam 
die Überlegung, ob sich nicht 
Mangersreuth und die Kreuz-
kirche langfristig zusammen-
schließen wollen, da ja sowieso 
gute Verbindungen zueinander 
bestehen. Denn es wird so sein, 
dass irgendwann nur noch zwei 
Pfarrstellen für beide Gemein-
den vergeben werden.  
Damit wird leider auch ein 
Pfarrhaus überfällig. Die Kir-
chenvorstände Mangersreuth 
und Kreuzkirche haben für sich 
und zusammen beraten, unter-
stützt von Dekan Hohenberger 
und Jörg Streng (zuständig 
für Immobilienmanagement). 
Schweren Herzens haben wir 
Mangersreuther beschlossen, 
langfristig das Pfarrhaus in der 
Herlas als Pfarrhaus zu entwid-
men. Was wir dann letztendlich 
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...der Kirchengemeinden

damit machen (verkaufen, ver-
mieten…?), wollen und können 
wir noch nicht entscheiden. 
Aber ich bin dankbar, dass der 
Beschluss einstimmig war:  
Es war einfach deutlich, dass 
das altehrwürdige Pfarrhaus 
neben der Kirche nicht aufge-
geben werden kann, zumal 
wir den Standort dort mit dem 
Bau des Gemeindehauses ja 
erst gestärkt haben. Leicht ist 
uns der Entschluss dennoch 
nicht gefallen! Vielleicht fragen 
Sie sich, warum man das jetzt 
schon entscheiden musste. 
Der Grund liegt darin, dass die 
Landeskirche in Pfarrhäuser, die 
früher oder später aufgegeben 
werden, nichts mehr investieren 
wird. Da mein Weggang von 
Mangersreuth unmittelbar be-
vorsteht, war es umso wichtiger 
zu entscheiden, welches Pfarr-
haus gehalten wird und welches 
nicht.

Gerne können Sie den Kirchen-
vorstand ansprechen, sollten Sie 

Fragen hierzu haben.

Regionenbildung 
Wie Sie sicher schon gehört ha-
ben, hat sich das Dekanat in vier 
Regionen eingeteilt: 

 Region Mitte: Auferste-
hungskirche, Friedenskirche, 
Kreuzkirche, Petrikirche, Man-
gersreuth

 Region Nord: Guttenberg, 
Grafengehaig, Presseck, Rugen-
dorf, Stadtsteinach, Unterstein-
ach

 Region Ost: Harsdorf, Neuen-
markt, Trebgast, Wirsberg

 Region West: Gärtenroth, 
Gössersdorf, Kirchleus, Burg-
haig, Lehental, Mainleus, Mel-
kendorf, Schwarzach, Veitlahm, 
Willmersreuth.

Durch regelmäßige Regionen-
Treffen, in die auch die Vertrau-
ensleute der Kirchenvorstände 
eingebunden sind, werden zu-
nehmend Verbindungen zuein-
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Veränderungen / Urlaub

Urlaub

Pfarrerin Weber erholt sich vom 
2. - 7.4.

Pfarrer Rix hat Urlaub vom 10.4. 
- 24.4. Unsere beiden Pfarrer 
vertreten sich gegenseitig.

Frau Laufer am 2.4. und vom 
28.4. - 10.5. 

ander gesucht und gefunden. 
Auch die beiden landeskirchli-
chen Gemeinschaften (Schwe-
densteg und Weltrichstraße) 
sind mitintegriert.  
Es wird zwar tatsächlich mehr 
und mehr dazu kommen, dass 
nicht jede Gemeinde alles an-
bieten kann, aber durch gute 
Verknüpfungen und voraus-
schauende Planung, können wir 
einander wunderbar ergänzen. 
Und so wurde die anfängliche 
Skepsis längst durch sehr viel 
Zuversicht abgelöst, weil wir 
merken: Es macht Freude zu-
sammen zu planen und zusam-
men Konzepte zu entwickeln, 

die zum einen alle entlasten, 
zum anderen Dinge möglich 
machen, die man alleine gar 
nicht umsetzen könnte. 

Bei allen Veränderungen ist es 
einfach wichtig, sich immer wie-
der auf den Herrn der Kirche, 
auf Jesus Christus, zu besinnen. 
Er ist unser Fundament. Er ist 
es, der die Kirche baut – an-
scheinend stehen gerade auch 
„Abriss-Arbeiten“ an, aber ich 
will darauf vertrauen, dass Gott 
schon weiß, was Neues heraus-
kommen soll. 

Ihre Pfrin. Bettina Weber
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Himmelfahrt

Himmelfahrt in Tennach
Am Fest Christi Himmelfahrt 
wollen wir den Duft des 
Frühlings einatmen und 
gemeinsam mit der Petri-
Gemeinde in Tennach zu-
sammenkommen.  
Der Freiluftgottesdienst ne-
ben dem „Rangabauern“ im 
Hof der Familie Fischotter-
Kintzel beginnt  
am 9. Mai um 10:30 Uhr. 

Wer in der Gruppe wandern 
möchte, trifft sich um 8:15 

Uhr an der Bushaltestelle der Realschule.  
Im Anschluss sorgt ein ehrenamtliches Team für Essen und Trinken 
mit Bratwürsten vom „Rangabauern“. 

Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Petrikirche 
statt.
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Musik mit Kindern

Genau dafür haben wir 
unser Gemeindehaus ge-
baut...

Genau dafür wollen wir 
auch mit dem neuen Kir-
chenvorstand werben...

... dass schon die Klein-
sten die Kirche als einen 
Ort erleben, an dem sie 
sich entfalten können 
und kreative Gemein-
schaft erleben...

... und alle anderen auch.

Zum Beispiel beim Eltern-
Kind-Musizieren.

Kontakt Sonja Hagen:

0176-21169666 



23

Wahlen zum Kirchenvorstand

Auf dem Weg zur Kirchenvor-
standswahl
Im Herbst, am 20. Oktober, ist 
es wieder soweit:  
Dann wählen die knapp zwei 
Millionen wahlberechtigten 
Mitglieder der ca. 1500 Kirchen-
gemeinden der bayrischen Lan-
deskirche ihre Kirchenvorstände, 
sprich die wichtigsten Leitungs-
gremien der Gemeinden. 

Zurzeit sind die Vertrauens-
ausschüsse unterwegs, um 
Gemeindemitglieder anzu-
sprechen, die wir uns als 
Kirchenvorsteher*innen gut vor-
stellen können. Zu unserem Ver-
trauensausschuss gehören Pfrin 
Weber, Pfr. Rix, Thomas Weigel, 
Sabine Gräf, Werner Herold, 
Edgar Schmidt und Lieselotte 
Hagen.

Können Sie sich selber vorstellen 
zu kandidieren? Oder würden 
Sie gern jemanden vorschlagen? 
Dann sprechen Sie doch jeman-
den aus dem Vertrauensaus-
schuss an! 

Kandidieren kann, wer Gemein-
demitglied ist und zu Beginn 
der Amtszeit am 1. Dezember 
2024 das 18. Lebensjahr vollen-
det hat. 

Wählen dürfen übrigens auch 
schon unsere neu Konfirmierten, 
wenn sie bereits 14 Jahre alt 
sind. 

Es wird wieder eine Briefwahl 
geben, d.h. Sie bekommen die 
Wahlunterlagen automatisch 
zugeschickt. Es wird am Wahl-
tag auch möglich sein, direkt im 
Gemeindehaus zu wählen. Und 
wir werden an den Sonntagen 
vor der Wahl auch wieder die 
Wahlurne in der Kirche auf-
stellen, damit die Stimmzettel 
direkt dort eingeworfen werden 
können. 

Wir bitten Sie jetzt schon um 
Ihre Stimme. Denn obwohl Kir-
che leider auch immer wieder 
negative Schlagzeilen macht, 
setzt sie auch sehr viel Positives 
für die Gesellschaft um. Dafür 
wollen wir uns auch in Man-
gersreuth weiterhin einsetzen.

Es grüßt Sie herzlich Ihre Pfarre-
rin Bettina Weber
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Taufen

Aus den Kirchenbüchern

Beerdigungen

Volkhart Roggatz, 87 Jahre
verstorben am 16. Januar

Simone Bommersbach geb. 
Mross, 56 Jahre
verstorben am 18. Januar

Günther Schibille, 87 Jahre, 
verstorben am 2. Februar

Lieselotte Reichert geb. Hühnlein, 
86 Jahre
verstorben am 15. Februar

Friedrich Baumüller 79 Jahre,
verstorben am 16. Februar

Monika Gruber, geb. Tannreuther, 
75 Jahre
verstorben am 23. Februar

Edeltraud Weichart geb. Krasser,  
94 Jahre, 

Alexander Fraas, 53 Jahre, 
verstorben am 3. März

Rosemarie Masel, geb. Krüger , 
84 Jahre,
verstorben am 4. März

Frederik Hübsch
Kind von Tobias und Jennifer 
Hübsch, am 11. Februar

Paul Neumann
Kind von Andreas und Natalie 
Neumann, am 24. Februar

Emilia Gutgesell
Kind von Steffen Gutgesell und 
Christine Streich, am 24. Februar
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Ökumene / Jubelkonfirmation

Vorankündigung Jubelkonfirmation

Die Jubelkonfirmation für die Konfirmationsjahrgänge 
1974 (Goldene), 1964 (Diamantene), 1959 (Eiserne) 
sowie alle weiteren Jahrgänge in Fünferschritten findet 
am 20. Oktober um 9:30 Uhr statt. 

Der Festgottesdienst wird von Pfarrer Rix gehalten.

Die Jubilare werden gebeten, sich den Termin vorzumerken und aus-
wärtige „Beichtkameraden“ rechtzeitig zu informieren. Die schriftli-
che Einladung an die Jubilare erfolgt im Sommer.

Ökumenische Wallfahrt von 
Mangersreuth zur ULF
Diesmal geht‘s andersrum...

Am Donnerstag, 16. Mai  
um 17:00 Uhr

Wir wallfahren zu unserer ka-
tholischen Schwestergemeinde 
in der Stadt über Weiher und 
die Kalte Marter.

Dazwischen gibt es immer wie-
der besinnliche Stationen und 
auch eine Erfrischung.

Der „Blechhaufen“ wird uns auf 
unserem Weg musikalisch be-
gleiten. Bei Speis und Trank im 
Garten der ULF klingt der Abend 
nach einem Gottesdienst aus. 

Herzliche Einladung zu einem 
bewegten Abend eines ver-
bindenen Glaubens!
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